
PRESSEINFORMATION, 21.01.2010 
 

 
 
 
 
5 Stunden HTA   
Studierende der Hessischen Theaterakademie präsentieren Theaterstücke, Performances,  
Tanzchoreographien, Installationen, Szenische Skizzen  
 
 
 
Samstag, 13. Februar 2010 
14.00 bis 19.00 Uhr, in den Räumen der HfMDK 
Eintritt frei 
 
 
Was steckt eigentlich hinter dem Kürzel HTA? Die Besucher der Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst Frankfurt am Main (HfMDK) können am 13. Februar die für viele Leser oftmals 
eher abstrakt wahrgenommene „Verbund-Institution“ Hessische Theaterakademie (HTA) erle-
ben: Ab 14.00 Uhr inszenieren und präsentieren Studierende der HTA fünf Stunden lang aus-
gewählte Arbeiten und Ergebnisse ihrer Studiengänge.  
 
Entsprechend bunt und vielfältig ist das Programm: So werden Regie-Studierende über die 
ganze Hochschule verteilt vom Foyer bis in die Toiletten kompakte installative und performative 
Arbeiten zeigen. Der Studiengang Zeitgenössischer und Klassischer Tanz (ZuKT) gewährt einen 
Vorabeinblick in sein Wintertanzprogramm. Studierende der Angewandten Theaterwissenschaft 
kommen mit einer Installation und einer Bühnenarbeit aus Giessen. Vom Studiengang Bühnen-
bild der Hochschule für Gestaltung Offenbach werden Bühnenbildmodelle in einem  
installativen Arrangement zu sehen sein und der Studiengang Schauspiel lädt die Gäste ein zu 
einem szenischen Projekt mit dem Schauspieler Werner Wölbern. 
 
Die Hessische Theaterakademie ist ein Netzwerk der Studiengänge Darstellende Kunst an der 
HfMDK (ZuKT, Musiktheater/Gesang, Schauspiel, Szene, Theater- und Orchestermanagement, 
Choreographie & Performance, Zeitgenössische Tanzpädagogik), des Bühnenbildstudienganges 
an der Hochschule für Gestaltung Offenbach, des Dramaturgiestudienganges an der Goethe-
Universität in Frankfurt am Main sowie des Instituts für Angewandte Theaterwissenschaft an 
der Justus-Liebig-Universität in Gießen. In enger Kooperation mit den Hessischen Stadt- und 
Staatstheatern eröffnet sie ihren Studierenden zahlreiche Möglichkeiten, sich praxisnah auf die 
Komplexität ihrer künstlerischen Laufbahn vorzubereiten. Zuletzt hat HTA im Oktober 2008 in 
der HfMDK einen Querschnitt aktueller Arbeiten ihrer Studierenden präsentiert. 
 
5 Stunden Theaterstücke, Performancens, Tanzchoreographien, Installationen,  
Szenische Skizzen – Wir laden Sie herzlich ein! 
 
Das detaillierte Programm unter:  www.hessische-theaterakademie.de .  
 
 
 
 

 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt                  Mit der Bitte um Veröffentlichung 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Esther Hirsch                       und freundlichen Grüßen 
Tel.: 0 69/15 40 07-3 33; Fax: 0 69/15 40 07-3 10                                                 Ihr Pressepartner 
Esther.Hirsch@hfmdk-frankfurt.de   
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